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Amnestie in Deutschland. Kurz vor Weihnachten erließ der Reichspräsident nach Abstimmung
im Reichstag eine Amnestie für politische Gefangene, die sich in erster Linie auf die durch Sonder-
genchte Verurteilten erstreckt; die Sondergerichte selbst, die nach den Terrorakten des vergangenenSommers geschaffen worden waren, wurden gleichzeitig aufgehoben. - Bild: Mitglieder eines national-
sozialistischen Sturmtrupps verlassen mit ihren Habseligkeiten das Gefängnis

Wassernot in Südfrankreich. Infolge heftiger, langandauernder Wolkenbrüche,
die über die Ostpyrenäen niedergegangen sind, wurden mehrere Departemente
Südfrankreichs von einer schweren Hochwasserkatastrophe heimgesucht. Am
schlimmsten sind die Täler der Aude, der Boules und des Arièges betroffert. —
Bauernhof in der Nähe von Carcassonne vollständig überschwemmt

Redits: Der grofje Mann im
Kabinett Paul - Boncour.
Senator Henri Chéron, früher
Minister des Innern und der
Landwirtschaft, hat im Mini-
sterium Paul - Boncour das
Portefeuille der Finanzen
übernommen. Chéron (x)
umringt von Journalisten,
verläßt das Kriegsministerium

SÜDSEE-BERUN
Einen Film gab es, der hieß «Tabu». Er spielte auf einer poly
nesischen Insel und herrlich-schöne Menschen, von keiner «Kultur:
übertüncht, spielten die Hauptrollen. Das Ergreifende daran war
daß einem die ungebrochene Natürlichkeit dieser Menschen sc

spürbar nahe kam. Nun haben die weißen Filmmänner die Süd
seeschönheit Reri aus ihrer heimischen Welt herausgeholt, ihrer
Körper nach unserer Mode gewandet und das Menschenkind mi
Kultur beschenkt. Links sehen wir Reri im Film «Tabu», recht
sitzt sie im Schlitten auf einer Berliner Eisbahn



ZÜRCHER ILLUSTRIERTE Nr. 53


	...

